
GRENZÜBERSCHREITENDE GANZHEITLICHE ZUSAMMENARBEIT VON 
ROMA-INITIATIVEN UND AK TEUREN IM DONAUR AUM

AUSGANGSPUNK T UND ANL AS S
Mit weit über 6 Millionen Menschen sind die verschiede-
nen Gemeinschaften der Roma in den östlichen Donau-
anrainerstaaten die größte Bevölkerungsminderheit. Sie 
ist überwiegend marginalisiert und diskriminiert. Auf-
grund der Vielzahl der Herausforderungen in Ost und 
West und der fehlenden Erfolge bisheriger Integrations-
maßnahmen ist ein koordiniertes, ganzheitliches und 
langfristiges Konzept erforderlich, um diese Probleme zu 
lösen.

GEMEINSAM ZUM ZIEL
Die Veranstalter haben sich mit dieser Konferenz zum Ziel 
gesetzt, Brücken zu bauen zwischen Roma-Initiativen in 
Ost und West, vorhandene Partnerschaften und Projekte 
zu stärken und zu vernetzen und neue Netzwerke auf-
zubauen. 

EINL ADUNG
Wir laden alle Aktivistinnen und Aktivisten von zivilgesell-
schaftlichen Initiativen für und von Roma, alle engagierten 
Vertreterinnen und Vertreter staatlicher, überstaatlicher 
und kirchlicher Organisationen sowie der Europäischen 
Union, alle Visionärinnen und Visionäre herzlich ein, sich 
aktiv im Rahmen unserer Konferenz einzubringen. Ins-
besondere sind Akteurinnen und Akteure aus den Roma-
Gemeinschaften eingeladen, ihre Vorstellungen und 
Ideen zu vertreten.

 

ABENDVERANSTALTUNG
PROGRAMM
SONNTAG, 19. APRIL 2015

18.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst im Ulmer Münster 
18.45 Uhr  Empfang in der Musikschule der Stadt Ulm
19.15 Uhr Eröffnung: Dotschy Reinhardt Ensemble
  Begrüßung: Christoph Dahl, Geschäftsführer BW Stiftung
   Grußwort: Peter Friedrich, Minister für den Bundesrat, 

Europa und internationale Angelegenheiten
19.30 Uhr     Talkrunde Teil 1: Minister Peter Friedrich, Nicoleta Bitu, 

Daniel Strauss, Slavica Denić 
  Moderation: Dr. Monika Kleck und Peter Langer
20.00 Uhr  Impuls Rolf Bauerdick, Journalist und Fotograf
20.30 Uhr Talkrunde Teil 2: Weihbischof János Sźekely, 
  Nicoleta Bitu, Slavica Denić, 
  Oberkirchenrat Dieter Kaufmann
21.00 Uhr   Schlussworte und Verabschiedung 
  Dr. Monika Kleck, Peter Langer, Christoph Dahl
  Dotschy Reinhardt Ensemble 
  Im Anschluss Get-together

» DUNA ROMANI LUMA – 
WEGE IN DIE ZUKUNFT«

OPEN SPACE KONFERENZ

EINLADUNG
19.–21. 04. 2015
DUNA ROMANI 
LUMA – WEGE IN 
DIE ZUKUNFT

OPEN SPACE KONFERENZ 
Für die Konferenz haben wir das Format »Open▶Space« 
gewählt. Das Besondere an Open Space ist, dass es keine 
Vorträge, Präsentationen oder Podiumsdiskussionen gibt. 
Die Tagesordnung steht nicht im Vorhinein fest. Vielmehr 
erstellen die Teilnehmenden im Rahmen des Themas▶
»Duna▶Romani▶Luma1«▶die Agenda selbst und legen fest, 
welche Themen besprochen werden sollen. Das können 
Themen sein, die Ihnen besonders am Herzen liegen, zu 
denen Sie Fragen haben oder Sie sich austauschen wollen.

1 Welt der Roma an der Donau



AUSBLICK
Alle Ergebnisse gehen als Beitrag in das Annual 
Forum der EUSDR (EU-Strategie für den Donauraum)  
von 28.– 30. Oktober 2015 in Ulm ein. Die gebildeten  
Initiativen werden dort vorgestellt. 

VER ANSTALTUNGSORT
Die Konferenz findet in der Donaustadt Ulm statt.

▶▶ ÖKUMENISCHER GOT TESDIENST   
 19. April 2015, 18.00 Uhr 
 Ulmer Münster, Münsterplatz 21 | D-89073 Ulm 

▶▶ ABENDVERANSTALTUNG  
 19. April 2015, 19.00 Uhr  
 Musikschule der Stadt Ulm 
 Marktplatz 19 | D-89073 Ulm

▶▶ OPEN SPACE KONFERENZ  
 20. und 21. April 2015, jeweils ab 9.00 Uhr  
 Stadthaus Ulm,  Münsterplatz 50 | D-89073 Ulm

ANREISE UND UNTERBRINGUNG 
Wir bitten Sie, Ihre An-und Abreise selbst zu organisie-
ren. Reisekosten und Übernachtungskosten werden im 
Bedarfsfall auf Antrag gegen Vorlage der Belege bezu-
schusst. www.bwstiftung.de/romaconference

Hotelkontingente sind reserviert und stehen hier zur  
Verfügung: 

Goldenes▶Rad▶(gegenüber Stadthaus)
www.goldenes-rad.com

Maritim▶Hotel▶Ulm▶(15 Min. zu Fuß)
www.maritim.de/de/hotels/deutschland/hotel-ulm/ 
uebersicht

B&B▶Hotel▶Ulm (5 Min. zu Fuß)
www.hotelbb.de/de/ulm

Bitte geben Sie das Stichwort »Roma-Konferenz« bei der 
Reservierung an.

ANMELDESCHLUSS IST DER 10. APRIL 2015 
W E I T E R E  I N F O R M AT I O N E N  Z U R  K O N F E R E N Z  
U N D  Z U M  P R O G R A M M  F I N D E N  S I E  U N T E R :
w w w. b w s t i f t u n g . d e / r o m a c o n f e r e n c e

VER ANSTALTER:
Baden-Württemberg Stiftung in Zusammenarbeit mit 
Renovabis, der Europäischen Donau-Akademie, dem Rat 
der Donaustädte und -regionen, EUSDR PA 10, Hoffnung für 
Osteuropa, der Diözese Rottenburg-Stuttgart, der Erzdiözese 
Freiburg, der Evangelischen Landeskirche in Württemberg 
und der Evangelischen Landeskirche in Baden.

ANMELDUNG ZUR KONFERENZ
Für die Veranstaltung fallen keine Tagungsgebühren 
an. Konferenzsprachen sind deutsch und englisch. Bitte  
melden Sie sich über unsere Webseite an:

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Anmeldungen  
werden nach Eingangsdatum berücksichtigt.
Wir▶erwarten,▶dass▶Sie▶bis▶zum▶Schluss▶der▶Konferenz▶
teilnehmen,▶denn▶nur▶dann▶können▶Ideen▶Wirklichkeit▶
werden.

Baden-Württemberg Stiftung gGmbH
Kriegsbergstraße 42, 70174 Stuttgart
Tel +49 (0) 711 248 476-0 · Fax +49 (0) 711 248 476-50
info@bwstiftung.de · www.bwstiftung.de

DIE BADEN-W ÜRT TEMBERG STIF TUNG setzt sich für ein leben- 
diges und lebenswertes Baden-Württemberg ein. Sie ebnet 
den Weg für Spitzenforschung, vielfältige Bildungsmaßnah-
men und den verantwortungsbewussten Umgang mit unse-
ren Mitmenschen. Die Baden-Württemberg Stiftung ist eine 
der großen operativen Stiftungen in Deutschland. Sie ist die 
einzige, die ausschließlich und überparteilich in die Zukunft 
Baden-Württembergs investiert – und damit in die Zukunft 
seiner Bürgerinnen und Bürger.

PROGRAMM
MONTAG, 20. APRIL 2015
09.00 Uhr  Akkreditierung und Begrüßungskaffee
09.30 Uhr  Begrüßung und Einführung
10.00 Uhr  Erstellen der Agenda durch die TeilnehmerInnen
 Moderation: Agonda
11.00 Uhr  Kaffeepause
11.30 Uhr  Arbeitsgruppen 1
13.00 Uhr  Mittagessen im Ratskeller
14.30 Uhr  Arbeitsgruppen 2
16.30 Uhr  Arbeitsgruppen 3
18.00 Uhr  Gemeinsame Abendrunde und Schlussaktion
Ab 19.00 Uhr  Abend zur freien Verfügung

DIENSTAG, 21. APRIL 2015
9.00 Uhr Begrüßungskaffee
9.30 Uhr Reflektion der Ergebnisse vom Vortag
10.30 Uhr  Initiierung von Aktionen 
11.30 Uhr  Treffen der Aktionsgruppen
12.45 Uhr  Abschlussresümee
13.30 Uhr  Mittagessen im Café Stadthaus
15.00 Uhr Ende der Open Space Konferenz

Council of Danube 
Cities and Regions

Rat der Donau-
städte und -regionen

Conseil des villes et 
régions du Danube


